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Vorliegendes Postulat nimmt Bezug auf die Interpellation 2023/459 „Stellt die berufliche Grundbil-
dung an der Wirtschaftsmittelschule (WMS) eine Konkurrenz zum dualen Bildungssystem im Kanton 
Basel-Landschaft dar?“ 

Die Interpellation wurde ausführlich beantwortet. Leider kann bei einigen Fragen offenbar keine ab-
schliessende und befriedigende Antwort gegeben werden, da der BKSD schlicht und einfach die 
nötigen Datengrundlagen fehlen. So konnten zum Beispiel nur wenige Angaben zu den betrieblichen 
Anschlusslösungen nach Branche, Kanton und Betriebsgrösse gemacht werden. Auch die beiden 
Fragen, ob das Angebot an der WMS das Interesse der Lehrbetriebe schmälert, die Berufsmaturität 
in ihrem Lehrbetrieb anzubieten konnte nicht beantwortet werden.  

Im Nachgang zur oben genannten Interpellation bitte ich den Regierungsrat um Prüfung und 
Berichterstattung folgender Punkte: 
 

Prüfungsgegenstände bei Lehrbetrieben 

Es gilt in Lehrbetrieben und potenziellen Lehrbetrieben zu prüfen, ob Lehrbetriebe zuneh-
mend Schwierigkeiten bei der Rekrutierung geeigneter Lernender aufgrund des WMS-Bil-
dungsangebots haben und ob sie in konkreter Konkurrenz zur WMS-Mittelschule stehen. 
Zusätzlich gilt es zu prüfen, ob sich wegen dem Angebot an der WMS ihr Interesse die Be-
rufsmaturität in ihren Lehrbetrieben anzubieten geschmälert wurde. 
 

1. Erweiterung Schulabgangsbefragung: 

Die Schulabgangsbefragung soll erweitert werden. Es soll geprüft werden, wie sich die be-
trieblichen Anschlusslösungen der AbsolventInnen der WMS nach: 
- Kanton;  
- Branche;  
- und Betriebsgrösse 
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aufschlüsseln. Zudem sollen Anpassungen gemacht werden, um herauszufinden, weshalb 
sich Schüler für die WMS und gegen die Berufslehre entscheiden. 

Dafür sind Massnahmen vorzubereiten und umzusetzen, um die notwendigen Informationen 
sowohl aus den Lehrbetrieben als auch von den WMS-Schulabgängern zu erhalten. 


